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اكنُِ فيِ سِترِْ العْلَيِ فيِ ظلِ القَْديِرِ يبَيِتُ.2أقَوُلُ 1الَس

هُ ينُجَيكَ كلُِ علَيَهِْ.3لأنَ : مَلجَْإيِ وحَِصْنيِ، إلِهَيِ، فأَتَ ب للِر
لكَُ وتَحَْتَ ادِ ومَِنَ الوْبَإَِ الخَْطرِِ.4بخَِواَفيِهِ يظُلَ مِنْ فخَ الصي
أجَْنحَِتهِِ تحَْتمَِي. ترُْسٌ ومَِجَن حَقهُ.5لاَ تخَْشَى مِنْ خَوفِْ
ٍ يسَْلكُُ َ مِنْ وبَأَ هاَرِ،6ولاَ ٍ يطَيِرُ فيِ الن َ مِنْ سَهمْ يلِْ ولاَ الل
َ مِنْ هلاَكٍَ يفُْسِدُ فيِ الظهيِرَةِ.7يسَْقُطُ فيِ الدجَى ولاَ
مَا عنَْ جَانبِكَِ ألَفٌْ ورََبوَاَتٌ عنَْ يمَِينكَِ، إلِيَكَْ لاَ يقَْرُبُ.8إنِ

بعِيَنْيَكَْ تنَظْرُُ وتَرََى مُجَازَاةَ الأشَْرَارِ.
ِــي ْــتَ العْلَ ــإيِ، جَعلَ ، مَلجَْ َــا رَب ْــتَ، ي ْــتَ: أنَ ــكَ قلُ 9لأنَ

ـــنْ ـَــةٌ مِ ـَــدنْوُ ضَرْب َ ت ـــكَ شَـــر ولاَ َ يلاُقَيِ مَسْـــكنَكََ.10لا
ُهُ يوُصِي مَلائَكِتَهَُ بكَِ لكِيَْ يحَْفَظوُكَ فيِ كل خَيمَْتكَِ.11لأنَ
ــرٍ ــدمَِ بحَِجَ  تصَْ ــكَ لئِلاَ َ ــديِ يحَْمِلوُن ْ ــى الأيَ َ ــكَ.12علَ طرُُقِ
ـَـانَ عبْ ـْـلَ واَلث ب تطَـَـأُ، الش ــل ــدِ واَلص ـَـى الأسََ رجِْلـَـكَ.13علَ
ــرَفَ ــهُ عَ ــهُ لأنَ ــهِ، أرَُفعُ ي َِــي أنُج ــقَ ب  ــهُ تعَلَ َــدوُسُ.14لأنَ ت
اسْمِي.15يدَعْوُنيِ فأَسَْتجَِيبُ لهَُ، مَعهَُ أنَاَ فيِ الضيقِ،

امِ أشُْبعِهُُ وأَرُيِهِ خَلاصَِي. أنُقِْذهُُ وأَمَُجدهُُ.16مِنْ طوُلِ الأيَ

1Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt
und unter dem Schatten des Allmächtigen
bleibt,2der spricht zu dem HERRN: Meine
Zuversicht und meine Burg, mein Gott, auf
den ich hoffe.3Denn er errettet dich vom
Strick des Jägers und von der schädlichen
Pestilenz.4Er  wird  dich  mit  seinen
Fittichen  decken,  und  deine  Zuversicht
wird  sein  unter  seinen  Flügeln.  Seine
Wahrheit  ist  Schirm und  Schild,5daß  du
nicht  erschrecken  müssest  vor  dem
Grauen der Nacht, vor den Pfeilen, die des
Tages  fliegen,6vor  der  Pestilenz,  die  im
Finstern schleicht, vor der Seuche, die im
Mittage  verderbt.7Ob  tausend  fallen  zu
deiner  Seite  und zehntausend zu  deiner
Rechten,  so  wird  es  doch  dich  nicht
treffen.8Ja  du  wirst  mit  deinen  Augen
deine Lust  sehen und schauen,  wie  den
Gottlosen vergolten wird.9Denn der HERR
ist deine Zuversicht; der Höchste ist deine
Zuflucht.10Es wird dir kein Übel begegnen,
und keine Plage wird zu deiner Hütte sich
nahen.1 1Denn  er  hat  seinen  Engeln
befohlen über dir,  daß sie  dich behüten
auf allen deinen Wegen,12daß sie dich auf
Händen tragen und du deinen Fuß nicht
an  einen  Stein  stoßest.13Auf  Löwen  und
Ottern  wirst  du  gehen,  und  treten  auf
junge  Löwen  und  Drachen.14"Er  begehrt
mein, so will ich ihm aushelfen; er kennt
meinen  Namen,  darum  will  ich  ihn
schützen.15Er ruft mich an, so will ich ihn
erhören; ich bin bei ihm in der Not; ich
will  ihn  herausreißen  und  zu  Ehren
bringen.16Ich will ihn sättigen mit langem
Leben und will ihm zeigen mein Heil."


